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Oualitätsmanagement praktizieren (Teil 5)

Impf-doc fördert die Qualitätssicherung - BergApotheke
b e gleitet Einführun g elektronis cher Imp fo lanun g
Effizientes lmpfmanagemeht ist eine tägliche Herausforderung {ür jedes Praxisteam. Unterstüt2ung bei dei'Oualitätss'iche-
rung und Fehlerkontrolle bietet das Software-fool lmpf-doc.

Die BergApotheke beglei tet  d ie lmplement ierung elektronischer lmpfplanung im Rahmen indiv iduel ler  Praxis-Schulungen
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Impfungen gehören zu den wichtigsten
Präventionsmaßnahmen in der Medizin.
Ein vollständiger Impfschutz sollte daher
oberstes Ziel fur jeden Patienten sein.

Doch es ist nicht immer leicht, den
t-Iberblick über die 22 in Deutschland zu-
gelassenen Impfungen, darunter 13 von
der STIKO für das Kinder- und fugendal-
ter empfohlene, zr behalten. Hinzu
kommt der Anspruch, aus den mehr als
100 zugelassenen Einzel- und Kombinati-
onsimpfstoffen und einer großen Präpara-
tevielfaltvon mehr als 500 Packungen, eine
effiziente Auswahl für das Impfangebot zu
treffen. Darüber hinaus sind unter QM-re-
levanten Aspekten Lieferantenauswahl,
Kühllogistik und Lagerhaltung zu organi-
sieren.

Um diese vielfältigen Anforderungen,
die in der QM-Richtlinie des G-BA an das

praxisinterne Qualitätsmanagement ge-
stellt werden, vollständig und zugleich
zeit- und kostenoptimiert erfullen zu kön-
nen, wurde das Software-Tool Impf-doc
entwickelt. Es ist in den gängigen Arztsoft-
waresystemen, zum Teil sogar kostenfrei,
verfügbar (wvwimpfdoc.de).

Dr. Hans-fürgen Schrörs, Leiter des In-
stituts für medizinische Information und
,,Erfinder" des elektronischen Impfola-
ners, betont die Bedeutung der automati-
schen Erstellung von Impfolänen und die
Terminierung von Auffrischimpfungen.
Unter Berücksichtigung von Alter, Diag-
nosen und Gefährdungsgrößen verknüpft
das Programm diese Parameter mit den
aktuellen Empfehlungen der STIKO.

Nach dem Motto,,Mit einem Klickalles
im Blick" kann bei jedem Patientenkon-
takt das Impfbuch geprüft und mit Impf-

doc abgeglichen werden. Die Ampelfunk-

tion zeigt sofort den Status für jede Imp-

fung an- eine notwendige Grundimmuni-

sierung oder Auffrischimpfung kann da-

durch nicht mehr übersehen werden.

Die BergApotheke bietet mit ihren

TÜY -zertifizierten Außendienstmitarbei-

tern im Rahmenvon QMkompakt umfas-

sende Beratung in allen Fragen des Impf-

managements bis hin zur Integration elek-

tronischer Impfplanung in das praxisin-

terne Qualitätsmanagement.

Nina Passoth

Kontakt:

BergApotheke Tecklenburg
Parkplatz an der Post I . 49545 Tecklenburg
Tel. 0800i184 53 90 . Fax 0800/184 53 91
impßervice@berg-apotheke.de90 .
wrvw.berg-apotheke. de
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BaModerne Pedikulozide: Pädiater erwarten

Sicherheit und Wirksamkeit - mit Depot-Effekt
Wenn's um die Laus geht,  wol len Pädiater ganz sicher:gehen -  das zeigt  e ine
aktuel le repräsentat ive Umfrage unter Kinderärzten. Zentrale Fragestel lung:
, ,Was erwarten Sie von einem modernen Kopf lauspräparat?"

FiJ.r 97o/o der befragten Pädiater ist eine
vom BfArM geprüfte Wirksamkeit und
Verträglichkeit wichtig bis sehr wichtig,
iber 70o/o schenken zugelassenen Arznei-
mitteln das größteVertrauen. Dabeibevor-
zrgen nahezrt alle Befragten (95%) ein
Präparat mit klar definiertem Wirkstoff.
Eine klare Absage geht an die Gruppe der
Medizinprodukte: Nur 2o/o der Befragten
gaben an, solchen Präparaten am meisten
zu vertrauen. Weiterer wesentlicher As-
pekt: eine so hohe Sicherheit, dass das Prä-
parat bereits ab dem Säuglingsalter ange-
wendet werden darf. Anforderungen, wel-
che die alkoholische Permethriniösung
( InfectoPedicul@) ausnahmslos erfüIlt.

Ein wichtiger Vorteil dieses Klassikers
unter den Kopflausmitteln ist die volle
Wirksamkeit auch bei unvollständieer
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Umhüllung der Laus - eine Eigenschaft,
die drei von vier Kinderärzten als wichtig
bis sehr wichtig einstufen. Eine lang anhal-
tende Wirkung durch Imprägnierung des
Haares mit Depot-Effekt bewerten zwei
Drittel der Befragten als wichtig bis sehr
wichtig. Auch hier kann die alkoholische
Permethrinlösung punkten, da der Wirk-
stoff noch mehrere Tage nach der Applika-
tion seine Wirkung auf Haaren und Kopf-
haut entfaltet. Eine große Sorge der Befrag-
ten gilt dem Auftreten von Resistenzen.
Hier gibt Prof. Dr. Ralf Bialek jetztBntwar-
nung: In einer aktuellen Untersuchung
wurde überprüft, wie die Verbreitung des
Resistenzgens in Läusen (kdr'Gen) mit der
klinischen Wirksamkeit alkoholischer Per-
methrinlösung korreliert. Das Ergebnis:
Zwar ist das kdr-Gen in Deutschland mit

e#

90%o weit verbreitet. Dennoch war Infecto-

Pedicul@ bei einer Zwischenauswertung

der Studie In 95o/o aller Fälle zuverlässig

wirksam.

N ach Informationen von InfectoPhar m

Arzneimittel und Consilium GmbH,

Heppenheim

KINDER- UND JUGENDARZT aj.lg. (200e) Nr. 10

@ Acl
Lat
po!
25
bli,
Zal
gru
dri
zeh
näI
die
Kle

KIN

sCHUtö'


